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Entwicklung und Validierung eines Prüfstands zur 

standardisierten Charakterisierung von Nebelkollektoren 
Fachrichtung: Maschinenbau / Verfahrenstechnik 

 

Kurzbeschreibung: 
Die Gewinnung von Wasser aus atmosphärischem Nebel kann insbesondere in wasserarmen Küsten- 

und Hochlandregionen zur dezentralen Wasserversorgung beitragen. Im Projekt Fog2Water werden 

nachhaltige Nebelkollektoren auf Basis elektrogesponnener Faserstrukturen und 

flüssigkeitsinfundierter poröser Oberflächen (SLIPS) entwickelt. Um unterschiedliche Materialien und 

Strukturen belastbar miteinander vergleichen zu können, werden definierte und reproduzierbare 

Prüfbedingungen benötigt. 

 

Im Rahmen der Arbeit soll deshalb ein modularer Prüfstand zur Charakterisierung von 

Nebelkollektoren entwickelt und konstruiert werden. Der Aufbau soll Nebelerzeugung, Luftströmung, 

Umgebungsüberwachung, Probenpositionierung und die Erfassung des gewonnenen Wassers in einer 

Messkette zusammenführen. Ergänzend wird ein standardisiertes Prüf- und Bewertungsprotokoll 

erarbeitet. Dieses soll neben Wasserertrag und Abscheideeffizienz auch Tropfentransport, 

Abflussverhalten, zurückgehaltenes Wasser, Reproduzierbarkeit sowie bei SLIPS mögliche 

Schmierstoffverluste und Eigenschaftsänderungen berücksichtigen. Bei Durchführung als 

Masterarbeit wird die Inbetriebnahme und Validierung ergänzt. Die Bearbeitung verbindet 

Konstruktion, Messtechnik und experimentelle Validierung. 

 

Schwerpunkte dieser Arbeit: 

• Recherche bestehender Prüfaufbauten und Ableitung technischer sowie messtechnischer 

Anforderungen 

• Entwicklung eines modularen Konstruktions-, Mess- und Sicherheitskonzepts 

• Auslegung von Nebelerzeugung, Luftströmung, Umgebungsüberwachung, Probenhalterung 

und Wassererfassung 

• Konstruktion, Aufbau und Inbetriebnahme des Prüfstands einschließlich Sensorik und 

Datenerfassung 

• Entwicklung eines standardisierten Prüfprotokolls mit einheitlichen Prüfparametern, Abläufen 

und Bewertungskennwerten 

• Kalibrier-, Referenz- und Wiederholungsmessungen zur Bewertung von Homogenität, 

Reproduzierbarkeit und Messunsicherheit 

• Validierung mit Referenzkollektoren und Ableitung von Qualitätskriterien für zukünftige 

Fog2Water-Versuche 

  
Art der Arbeit:  experimentell / konstruktiv  Betreuer: Tom Bode, M.Sc. 
Beginn: ab sofort / nach Absprache   eMail: t.bode@imp.uni-hannover.de 

 

 

Bist du interessiert? Hast du Fragen zum genauen Ablauf und Umfang der Arbeit? 

Melde dich und vereinbare einen Termin für ein unverbindliches Gespräch! 
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